
Für Jesus allein!

In der Bibel heißt es einmal: 
„Einem jedem dünkt sein Weg 
Recht...!“  und genau das ist das 
Problem! Wir unterliegen dem 
gefährlichen Irrtum, dass das, 
was wir gut fi nden und für wahr 
halten, das was unseren Wün-
schen und Neigungen entspricht 
auch wirklich so ist, wie wir es 
wollen, dass es ist. 

Unsere Medienwelt hat uns bei-
gebracht, dass wir beliebig viele 
Wirklichkeiten nebeneinander 
stellen können. Wir sehen einen 
Western, wir sehen eine Komö-
die, wir fi ebern mit in einem 
Krimi. Wir tauchen ein in die 
unterschiedlichsten Wirklich-
keiten, solange wir das wollen 
und wir Spaß daran haben. 

Solange wir wissen, dass das 
nur Märchen, Fantasie und 
Erzählung ist, ist das nicht 
schlimm. Aber viele verlieren 
sich in diesen Traumwelten. 
Doch das ist nichts, was für uns 
zum wirklichen Leben taugt. 

Was wir brauchen ist ein radi-
kales Ende, von Selbstbetrug 
und Selbstberauschung. Wir 
brauchen ein echtes, starkes 
Fragen nach Wahrheit, nach 
Wirklichkeit, nach den absolu-
ten Dingen. Wir brauchen einen 
wahrhaftigen Blick auf uns und 
unser Leben. Wer bin ich? Wo-

her komme ich? Wohin gehe ich? 
Was ist der Sinn meines Lebens? 

Es gibt so viele Wahrheitsan-
gebote, aber welche davon sind 
tatsächlich wahr und helfen mir 
mein Leben zu gestalten? Dabei 
gibt es nur eine Wahrheit. Es ist 
ein Unsinn zu sagen, alle Wege 
sind wahr. Alle Wege führen zu 
Gott. Dazu widersprechen sich 
all diese Wege allzusehr. 

Die Bibel will uns den Weg zum 
Leben und zu Gott zeigen. Sie ist 
das Wort von Gott, um uns durch 
unser Leben zu füh-
ren. Dass 
die Bibel 
w i r k l i c h 
einzigartig 
u n d  v o n 
Gott ist, das 
zeigt  sich 
uns, wenn 
wir sie mit 
off enem, ehr-
lichen Her-
z e n  l e s e n . 
In der Bibel 
steht: 

„Umso fester 
haben wir das 
prophetische 
Wort, und ihr 
tut gut daran, 
dass ihr darauf 
achtet als auf 

ein Licht, das da scheint an ei-
nem dunklen Ort, bis der Tag 
anbricht und der Morgen-
stern aufgeht in euren Herzen. 
Und das sollt ihr vor allem 
wissen, dass keine Weissagung 
in der Schrift aus eigener 
Auslegung geschieht. Denn es 
ist noch nie eine Weissagung 
aus menschlichem Willen her-
vorgebracht worden, sondern 
getrieben vom Heiligen Geist 
haben Menschen in Gottes 
Auftrag geredet.“ 

2. Petrus 1,19-21

Ein Ende der Selbstberauschung fi nden

91



Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen, 
mehr von Jesus Christus zu 
erfahren. Darum diese Zeitung. 
Ich habe immer zwei Ziele: 
Ich möchte den Wert der Bibel 
zeigen, und ich möchte Jesus 
Christus so deutlich werden 
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird. 

Mein Motto: Information 
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote, 
falls Du Interesse hast, noch 
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt 
Gott es gelingen! Davon bin ich 
überzeugt. So lange Du ehrlich 
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und 
Unterstützung schenken wirst, 
die Du brauchst, um IHN zu 
entdecken. Ich freue mich, Dir 
dabei helfen zu können. Zum 
Einen gibt es auf Facebook unter 
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus 
Christus. Darüber hinaus gibt 
es im Internet unter der Adresse: 

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und 
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle 
Schreiberlingartikel abrufbar. 
Entweder einzeln oder aber als 
100er Pack in einem Journal 
(Journal 1-7).  Ich verschenke 
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von 
C.S.Lewis, Wilhelm Busch und 
Ulrich Parzany. Ich werbe nicht 
für eine Organisation. Ich gehöre 
zu keiner Sekte und will weder 
Spenden sammeln noch Mitglie-
der für einen Verein, eine Orga-
nisation oder Kirche werben. 
Mein Ziel ist lediglich, über Je-
sus Christus zu informieren. Ich 
glaube an den lebendigen Gott, 
Jesus Christus, der Dir in der 
Bibel begegnet, wenn Du sie auf-
richtig liest. Du bekommst von 
mir jede erdenkliche Hilfe und 
Unterstützung, Du kannst jede 
ehrlich gemeinte Frage stellen 
und mich auch gern persönlich 
kontaktieren, wenn es darum 
geht, diesen Jesus Christus nä-
her kennen zu lernen. Ich bin 
davon überzeugt, dass Dir Gott 
persönlich begegnen will. Er 
ist der Lebende, der Lebendige 
Gott, der mit uns reden will, der 
auf uns wartet, der uns stärken 
und segnen will.  Doch es geht 

vor allem darum, das Evange-
lium zu hören, zu verstehen 
und anzunehmen. Es geht um 
Rettung. Wir Menschen sind 
auf einem selbstzerstörerischen 
Weg ohne Gott. Davor will 
Gott uns bewahren. Er will uns 
unsere Schuld vergeben, aus 
falschen Bindungen befreien 
und vor allem: Er will uns eine 
Perspektive, eine Hoff nung für 
die Zukunft geben. Gott will 
uns das Ewige Leben schen-
ken. Ohne Gegenleistung, aus 
reiner Gnade. Dafür kam Jesus 
Christus, Gott selber, der Sohn 
Gottes, in diese Welt. Er wurde 
Mensch. Er ging ans Kreuz, um 
für unsere Schuld am Kreuz zu 
sterben. Wer dies glaubt, wer 
sein Leben  dem Sohn Gottes 
Jesus Christus anvertraut, der 
erfährt das Heil in Christus. Ich 
will dich zu Jesus bringen, alles 
Weitere ist dann eine Sache zwi-
schen dir und ihm. Ich bin dabei 
nur ein Gehilfe zur Freude. So 
eine Art Briefträger für Jesus, 
der dir das Evangelium bringt. 
Gottes Brief an Dich!
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